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Effektivität und Sicherheit der operativen Arbeit 
werden vor allem dadurch bestimmt, inwieweit die 
gesellschaftliche Stellung der zum Einsatz gelan
genden IM, ihre Leistungs- und Verhaltenseigen
schaften und die Stabilität ihrer Bereitschaft 
zur bewußten operativen Zusammenarbeit tatsächlich 
den objektiven Anforderungen entsprechen, die die 
Aufgabenstellung und die konkrete politisch-operative 
Lage an die IM stellt.

Aus der hinreichenden Übereinstimmung der Voraus
setzungen der IM zur Lösung operativer Aufgaben mit 
den sich aus dem Charakter der operativen Arbeit, 
der Einsatzrichtung, der konkreten operativen Aufga
benstellung und den spezifischen Arbeits- und Lebens
bedingungen der IM ergebenden objektiven Anforderungen 
ist die operative Eignung von IM abzuleiten.

Veränderungen in der Aufgabenstellung und in der 
po1itisch-operativen Lage können bedeutende Auswir
kungen auf die objektiven Anforderungen und damit 
auf die operative Eignung von IM haben. Eine lang
fristig angelegte Arbeit mit IM hat sich deshalb 
stets an den grundlegenden Entwicklungstendenzen 
der po1itisch-operativen Lage und den damit verbun
denen möglichen Veränderungen in den objektiven An
forderungen an die IM zu orientieren und muß plötz
liche Wandlungen in der politisch-operativen Lage 
einkalkulieren.


